
666 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XV. GP 

1981 04 07 

Regierungsvorlage 

Bundesgesetz vom XXXXXXX 1981, 
mit dem das Bundesfinanzgesetz 1981 geän­

dert wird (Bundesfinanzgesetznovelle 1981) 

Der Nalüonalro:t hat hesch:1o's&en: 

Artikel I 

D~iS ßlundes.finlan!Zlgesetz 1981, BGBL Nr. 1, 
wi·rd w.ie .fIO~~t Ig.eänid,eflt: 

'1. Im :A~t. V werden ~n ,dler Z. 8 de,s Albs. 1 
IlJa:eh den W;oflten "in Seuchen- und Bpidemiefäl­
I.en"ein BEl~s.trieh, ig,eiS,etzt !UiITd f!ollg,ende WOl1te 
eingefügt: "an 'Behindel1teÜlbe.r den N a'uoonal­
fonds für iBeihirudel'lle". 

2. Im At'lt. IX Albs. 1 Z. 3 list der B,et~aIg von 
SOO Millionen Schihl:ing ,aUlf 1.200. MiiLho!lJen &hil­
linlg 0U .e~höhen. 

3. In der Anlage I (Bundesvoransehlag) ist 
vor dem Ansatz 2/54074 der Ansatz 2/54070/38 
"Oesterreichische Na tionalhank (zweckgebundene 
Einnahmen)" einzufügen. 

Artikel II 

MDt der VoJl:ziehiunlg dieses BundesgeSietzes ist, 
unbesch'adet der B,efiurgrus .der oibel1sten 01'ga:ne 
zur Bes.treiWJn!g der einzelnen Aus.rgahen inner­
haah ihres TeilV1onansehhges, der Bundesminister 
für Flinanzen !betraut. 

Erläuterungen 

I. Allgemeines 

Gemäß Art. 6 nurukt VIII des Verwaluungs­
erutlastU!D.!gsgeset'zes 1925, BGBd. Nr. 277 (in der 
Fo1gealbßlekiürzt: "VEG"), und § '14 Ahs. 1 der 
Brurud.eshaJUSha:ltSlVel'Ol'd!l!Unrg 1926, BGBL Nr. 1'18 
(in ,der .folge aihgel"ürzt: "BHV"), ist .das Brundes­
finanZIgesetz (in der Folg,eahgekiirzt: ,;BFG") die 
bDndende Grundlage für die FührlUrnlg des J3urudes­
haus,ha:hes. Gemäß Art. 6 Prunkit IX VEG ;und 
§ 15 Albs. 1 rBHV bazieht sieh die .gesetz,liehe Ge­
nehmiguI1lg d'urm,das BFG ,auf jeden im B'Ul'lJdes­
V'oranschhg (mn der Folge aJbgekürzt: "BV A") 
unter e~nem eigenen AIl!sa:tz .aU:Slg,e'W1ies,enen B,e­
tmg. Der BV A .ist dem jewerligen BFG :lJnge­
sch:lios·sen und bild&einen n011ffiaJn~v.en Belstand­
teil desiBFG. Soweit während eines Finanz­
j :lJhres z. B. ,die V oll:zoiehurug zusätzlicher Aus­
gaJben errfol'derlieh wird, f)ür welche im BV A 
keine ,entiSpreeh'enden Arus:galberubeträge vorge­
sehen Md, i~t daher 'eine dementsprechende Ver­
anLasSlun;g im W,eg·e einer &ndesfinanz,gesetzno­
v.eHe ruotwendig. 

Für die im Friirhja!hr 1981 in Wien ,stattfindende 
sowj.etiische GemäIdeausstelltung ist naoeh iBekannt­
galbe der gena'uen Versieherurugswerte die Haf­
tungsermächtLgung de,s Al't. IX (ZIU erweite,rn. 

Eine EI'IW1e.itel'Ul1Ig ,der Ü:berschrei:tiUngsermächti­
gung für HiMdeistJungen is.t errfordedieh, UIl11 da's 
Spendenaufkommen ,a:n den mit'B'undesgesletz zu 
gründen'den "Nationa.lfonds fÜlr ,Behinderte" 
drureh die Bundesl'egierwng V'er:doppeln Zru kön­
nen. 

Zur Verrechnung der Gewinnabfuhr der 
Oesterreiehisehen Nationalbank ist ein weiterer 
Ansatz zu eröffnen. 

Alle diese Gründ,e machen es ·edordedieh, das 
für die FiÜhl"lUrug des BrundeSlharusiha,lnes im laou­
fenden Jahr maßgebLiche BFG 1981 .dementspre­
eh,end anlZup:assen hzw. ibz.uänclem. Tm übcigen 
wird auf di,e Erlä.utel"lUrugen zu deneinzelnell 
B estimmuIliKen hinigewiesen. 
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2 666 der IBeilagen 

11. Zu den einzelnen Bestimmungen 
i 

Zu .f\rt.I Z. 1: 

:Im Hinblick ·auf das von der UNÖ prok1la­
rnJiehe "Jahr der Behinderten" 19,81 wird mit 
Bundesgesetz der !Zu g,ründen:d'e "N~tionalBonds 
für Behinder,oe" geschaffen. 

IA der Höhe. ,des Spendenaufikommens wird 
diie I Buttlidiesregiel1lli11jgeinen gheich hoiheri Be:tr'ag 
budigetmäßi,g hereinsteLlen. Da hierur !Üm BVA 
198h nicht Viorgesol1glt werden kiOun<üe, iitt eine 
~eiteI\Ulllig ,der Oberschr~itlUrugsermächoigTUng im 
Art. V Abs. 1 Z. 8 des SFG 1981 lerforded}ch. 

I 

Zu !Art. I Z. 2: 

1m BrFG 1981 W!Ul',de. die Half.'OurugSJermäch,tigl\ll1'lJg 
des! IBlll:Iiaeruninisters tür FinanlZen !im Hinblick 
auf I. ,die geplante G~gen:aI\lISiSIteHunig der UdSSR in 
WL~n Zu der 19'80 i,n, Mo·sikiW und Lell'ingrad 
sta~tl&efunJdel1;en Austel1'l11111g des KUnJStJhisoonischen 
Mu~eUJms VTon 3'00 auf 800 MilLionen Schi:ll1irug 
el"höht. Dieser ,Riaihmenerweislt 9ic:h nach B,e­
karint'grube der 'genau'en Versichenunlgs,wente für 
die ! sowjetische GemäLdeaiU!SJste.Jliung .a:ls nicht aus­
J:jeichrend, rwcshal1b eme AufistockiUl11g auf 
1 .. 200 Mä:1lionen SchiHing erfordecli'ch list. 

Zu Art. I Z. 3: 

Auf Grund eines ülhereinkommens I zwischen 
der Oest:erreichischen Nationallba:nk und dem 
BurudesmimiiSitlel1iUlI11 für FiIl!aDJZ'en, das als Anlage 
Z'llIlIl B;undesgesetz vom 27. Feber 1963, BGBI. 
Nr. 51, enllhatltel1; ist, ist VQn dienl auJf die Repu­
blik ösnerreich enda1Lenden Gewin(nanteiJ -
U!Ilter AU!S~chLuß der Div~dende - ,ein bestimmter 
Anteil ZJUr T>iJ:gru,11Ig von ForderunJgen der Oester­
reich.ischen Na.6on;r~bal1;k ~Cigen Iden Bundesschatz 
zu verwenden. D~eser T,eitl der Eoinnahmen ist 
;Jjls zweckgebundene Ein:na:hme und ,gleichrzeiti,g 
mit der L,~stschlrift:anzei'g-ea:1s haJUShaltsmäßige 
Au:~ga:be 7JU v.erl1echnen, weshaIb ,der Ansatz 2/ 
54070 neu zu eröffl1len 1st. Damit wird auch einer 
s'einerrzei>tigen Anregung des R,echnungl~hofes ent­

. sprO'ch,en. 

Die B,estimmungen di·eses B,undesgeset2letS fal­
len Ul1;ter den BClgr.iff"Bewihl~g'lll1g des Bundes­
ViOranschI:IIglCs" Igemäß Art. 42 Ahs. 5 des Bun­
des-'Ve.rlfassungslgesCluze:s. Somi:t hat die MitIWir­
lwrug ,des BlUilldesrallesilIl1 GeSietzgeihungsvenfarh­
I:len zu unlOer1bIeiJben. 
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